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Hü11err CIara,

mei-ne 2xUrgroßmutter

röm.-kath.

(Sciimiat-Sippe )
x Wiesau, (vor 1B0B)
f (leutbach, nach 1862)

Urkund-lich bezeugt d-urch:

1) Pfarramtliche Gebu::tseintragung d.er foehter Johanna i]orothea
mitgeteil-t vom Katholischen Pfarramt Jakobskirch:
'rfm Jahre .llintausend-achthund-ertvierund"zwanzi-9, arn d-ritten
August (,.VIII.1B2/l) wurde d.er 1sfl-igen Clara MüI1er- ge-
Uüitig aus Wiesau-, in Denkwitz eine TocEtär-x6Udr6nl wel-
che am gleichen Tage getauft wurd.e und- d-j-e Namen Johanna
Dorothea erLrielt.
Dies wird- auf Grund. d-es Taufbuehes d-er Katholisehen Kirehe
Jakotrskirch unter itTr.B L824 pfarrlich bescheinigt.'r

iakobskirch, d. 4.l,lai L9r+. Das Katholisehe Pfarramt.

2) Pfarramtliche Verehelichungseintragung d-er Tochter Johanna
Dorothea, mitgeteilt vom evang.Pfarramt Jakobskirch nach
dem [rauregister 1Bl2o l{r.f :

"Trauzeugnis. Den 11.I'iai 1Br2 ist aus leutbach d-er Knecht
Johann Christian Schmid-t, nachgel.l.Sohn d-es weil.Christian
§chmid-t, gewes.Einwohners in Nieci.er-Großenbohrau, jL Jahre,
mit d.er Dienstmagd" Johanna Dorothea lvlüller aus leutbach, kath.
Tochter d-er Clara Müller. Elnwoh.nerin alld-a , 27 ] '4 Jahre,
in d-er hiesi§eä 6vän§ef .-Ki-rche getraut woräen. "

Jakobskirch, d-en 4.Mai 191+. .ilvangelisches Ffarramt.

Sonstige Quellen:

1) Wertschätzung im Familienkrej-se :

"...Vaters (Johann I{einrich Sehmid-t) Großmutter (Clara Mül1er)
war unverheiratet, soviel ich mir behalten habe. Ich bin ihr
d.eshalb nicht böse, d"enn Vatel hat imrner mit viel Liebe von
ihr erzählt, sie hat d-as Gungl sehr ve::wöhnt. r' x)

B::j-ef Frj-eda Butter von 11.6.1951.

2) Eintragungen des Vormundscl:aftsgerichts Glogau d.eren Zuord.-
nunfi bi.sher allerd-ings noch nicht gelungen ist:[Amtsgericht Glogau. Vormundschaftsaktenl Altes currentes
I"p*II?rium fom,II uncl fV.
Nro 2)Z'-: Eltern: l{ueller, iSarbara Rosina rrormr Wiesau

Johanne Oharlotte 21 .T4ärz 1B2B
Johanne illeonore 8.Aug.18rO

Vormund-: Häusler Christian Apelt v.Großlogisch.
1O4t 14ü11er Christian von Wiesau

§reigärtner vorm. rüies?u, 1.Okt.lB71 kassiert.'r
Abgeschrieben bei einem Besuch im Junj- L9+2.

x) Is wi:rd" vermutet, d-aß Johann }Iein::ich("1358) beim Tod.e seiner
GroiSmutter wenj-qstens 4 Jahre alt war. Aus dieser Vermutung
resultiert d-ie oben gemachte Angabe: f nach 1862.

Rlatt L?2
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